
Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
Bezirk Kitzbühel /Tirol 

 

Protokoll  
 

der 23. Sitzung des Gemeinderates am 22. Februar 2018 

im  der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
 
Anwesend: 
Bgmin. Brigitte Lackner als Vorsitzende  

Bgm. Stv. Christoph Würtl   

GV Leonhard Fischer   

GV Dr. Norbert Eller   

GV Mario Horngacher   

GR Manfred Bacher   

GR Simon Danzl   

GR Andrea Heigl   

GR Jürgen Wolf   

GR Alexander Massinger   

GR Jakob Wörter   

GR Katharina Würtl   

EGR Joachim Brandmayr  Vertretung für Herrn GR Klaus Peter Pirnbacher 

 
Entschuldigt: 
GR Klaus Peter Pirnbacher   

 
 
Schriftführer: Ing. Martin Kraisser 
 
Beginn: 20:00 Uhr Ende: 23:00 Uhr 
 
Die Bürgermeisterin eröffnet die 23. Sitzung des Gemeinderates und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Ein Tonband läuft zur Protokollierung mit. 

 

Tagesordnung 
 

 1. Genehmigung der Tagesordnung 

 2. Genehmigung des letzten Protokolls 

 3. Bericht der Bürgermeisterin 

 4. Berichte der Referenten 

 5. Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit von Tagesordnungspunkten. 

 7. Änderung und Erlassung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 1168, 965, 966 und 969. 
(Besitzer Andreas Zehentner) für die Errichtung eines Laufstalles samt Heuhalle. 

 8. Änderung und Erlassung des Flächenwidmungsplanes im Berich der Gp. 195/14 und 195/15 (Bereich 
Sägewerk) 

 9. Lösung von Raum-/ Platzproblemen in der Volksschule. 

 10. Verkauf der Restfläche der Gp. 1186/3 (Bereich Mack-Shop) 

 11. Einrichtung einer Holzwerkstätte am Gemeindebauhof. 

 12. Weitere Vorgangsweise Gewerbegrund Strass. 

 13. Diverse Ausgaben 



 13.1. Anschaffung eines Hinweisschildes für die Leitung des Schwerverkehrs. 

 13.2. Angebot Aktenvernichtung mit Firma Reisswolf. 

 13.3. RIS Kommunal Redesign der Gemeindehomepage 

 13.4. Neuanschaffung eines Projektors für das Kultur- und Sportzentrum Pillersee. 

 13.5. Anschaffung von Fahnen und Fahnenmasten 

 13.6. Austausch von PC und Bildschirm in der Volksschuldirektion und für die Kindergartenleitung. 

 13.7. Änderungen der jährlichen Subventionen an die Vereine. 

 16. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 

 

zu TO 1 Genehmigung der Tagesordnung 

 

Der Gemeinderat genehmigt die Tagesordnung. 

Abstimmung: 13 ja 

 

Erweiterung der Tagesordnung: 

 

TO 13.4  Neuanschaffung eines Projektors für das Kultur- und Sportzentrum Pillersee 

Abstimmung: 13 ja 

 

TO 13.5  Anschaffung von Fahnen und Fahnenmasten 

Abstimmung: 13 ja 

 

TO 13.6  Austausch von PC und Bildschirm für Volksschuldirektion und Kindergartenleitung 

Abstimmung: 13 ja 

 

TO 13.7. Änderungen der jährlichen Subvention an die Vereine 

Abstimmung: 13 ja 

 

TO 15  Anstellung von FerialpraktikantInnen 

Abstimmung: 13 ja 

 

zu TO 2 Genehmigung des letzten Protokolls 

 

Der Gemeinderat genehmigt das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 25.01.2018. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 3 Bericht der Bürgermeisterin 

 

 Eröffnung und Einweihung Neubau und Umbau Tourismusschulen Wilder Kaiser St. Johann 

 Siegerehrung Bambinischikurs 

 JHV Pillerseer Wanderfreunde  

 Abschlussfeier Niederländische Langlaufmeisterschaften im Pillerseehof 

 8. Kinder- und Schülerschifest am Kröpfllift, Siegerehrung Sammelplatz Hochleiten. 

Tagessieger: Andreas Pirnbacher, Tagessiegerin: Sandra Zehentner – DANKE an alle, die mitgeholfen ha-

ben, besonders Klaus Pirnbacher für die perfekte Gesamtorganisation 

 2. Runde „Wettbewerblicher Dialog“ Masterplan für St. Ulrich am Pillersee 

 Abwasserverbandssitzung mit Haushaltsvoranschlag 2018 

 Internationales Bürgermeisterschirennen in Oberaudorf mit Nuaracher Beteiligung 

 Nuaracher Kinderfaschingsfest – ausrichtender Verein „Kultur am Pillersee“ – DANKE an alle, die zum Gelin-

gen beigetragen haben! 

 Verbandsvorstandsitzung – Bezirkskrankenhaus St. Johann i. T. 



 Bildungsausschusssitzung – Hauptthema Klassenteilung VS, KG 

 Verhandlung Oberlandesgericht Innsbruck wegen Brandstiftung Rindenhalle, Zeugenaussage als geschädigte 

Gemeinde 

 Leader – Vorstandssitzung in Hochfilzen 

 Gemeinsame Sitzung Gemeindev1orstand und Bauausschuss 

 Besprechung der drei Bürgermeister mit RA Dr. Wörgötter bez. Förderungsvertrag Bergbahn Pillersee – Ge-

meinden St. Ulrich, St. Jakob und Hochfilzen  

 Besprechung mit Ziv. DI Georg Hagner bezüglich Straßenprojekt Steinbergstraße-Strass-Schwendt 

 Drei Besprechungen bezüglich Hochwasserschutzbau 

 Schibergsteiger Nachtsprint Buchensteinwand – Organisator HG Stoaberg 

 Landjugend St. Ulrich – Organisator für Bezirkswintersporttag an der Buchensteinwand 

 Gewerbeverhandlung Gasthof Adolari (wird neu angesetzt) 

 

zu TO 4 Berichte der Referenten 

 

GV Leonhard Fischer 

Hochwasserschutz Haselbach/Grieselbach 

 Verhandlung am 13.03.2018 im Kultur- und Sportzentrum Pillersee;  

 Leonhard Fischer war mehrmals in Innsbruck bei verschiedenen Terminen und spricht den Behörden großes 

Lob aus.  

 Der positive wasserrechtliche Bescheid sollte bis Ende April einlangen, damit der Baubeginn in der Niedrig-

wasserperiode 2017/2018 erfolgen kann. 

 Die Gemeinde als Fischereiberechtigter und Grundeigentümer sollte sich Gedanken machen damit für das 

Projekt relevante Themen und Bedingungen mit Parteistellung eingebracht werden können. 

 Beweissicherung von Gemeindestraßen und Wege (besonders stark frequentierte) durchführen! 

 

GR Simon Danzl 

Abwasserverbandssitzung in Waidring mit Haushaltsplan 2018,  

 € 21.500,00 für die Reparatur des  Gaskompressors veranschlagt,  

 € 18.000,00 für die Wartung der Presse, Optimierung der Datenübertragung wurde ebenfalls im Budget be-

rücksichtigt; 

 Im ordentlichen Haushalt wurden € 506.000,00 veranschlagt; € 47.000,00 als Bildung einer Rücklage für die 

Sanierung der Rechen in den nächsten Jahren, Gesamtkosten dafür rund € 200.000,00  

 

Wasserausschusssitzung 

anstehende Bauvorhaben wurden besprochen: 

 Ringschluss Steinbergstraße – Strass wurde abgeklärt, die Arbeiten dafür beginnen nach Ostern;  

 Ausschreibung durch Büro DI Pollhammer für die Spühlbohrung im Bereich Schießstand für den Ringschluss 

Tischlerei Berger – Madlinger, Arbeiten für Sommer vorgesehen,  

 Geplant ist der Austausch von fünf Hydranten in den nächsten Jahren, die Kosten je Hydrant werden erhoben 

und dem Gemeinderat für den Beschluss vorgelegt,  

 Die Studie vom Büro DI Pollhammer für Wassernetz ist eingelangt, ein eigner Termin für die Präsentation im 

Gemeinderat wir angestrebt  

 Kanal bei Zehentner im Bereich des neu zu errichtenden Stalles, Lösung durch verstärkte Rohre unter dem 

neuen Gebäude 

 

Manfred Bacher 

Dorffest-Sitzung 

 Das Nuaracher-Dorffest findet heuer ohne den Verein FC Altherren statt, der Termin wurde um eine Woche 

vorverlegt auf 07.07.2018 

 das Maibaumaufstellen wird heuer gemeinsam von den Dorffestvereinen veranstaltet; Termin: 1. Mai 

 Maibaum-Verlosung im Rahmen des Dorffestes 

 Die nächste Sitzung für das Maibaum-Aufstellen findet am 13.03. statt. 

Pillersee 

 Entwurf eines Steges über den Pillersee wurde zur Vorprüfung an die Bezirkshauptmannschaft übermittelt. 

 

 



Katharina Würtl 

Kinderfasching 

 Der Nuaracher Kinderfasching war wieder ein voller Erfolg. Dank an alle Teilnehmer und Mitwirken die zum 

Gelingen beigetragen haben (Feuerwehr, Musikkapelle, ...); rund  320 Besucher konnten begrüßt werden 

 

Christoph Würtl 

Masterplan und Begegnungszentrum 

 Wettbewerblicher Dialog zum Begegnungszentrum/Masterplan Dorfzentrum befindet sich in der 2. Runde. 

 Die endgültige Entscheidung sollte durch den gesamten Gemeinderat in eigener Sondersitzung erfolgen. 

Raumordnungsverträge 

 Richtlinie „Leistbares Wohnen ins St. Ulrich a. P.“ als ausgearbeitet, verschiedene Modelle als Grundlage für 

Raumordnungsverträge in St. Ulrich a. P. 

Straßenprojekt 

 Straßenprojekt Strass – Steinbergstraße – Schwendt wurde nochmals zur Überarbeitung an die Planenden 

übergeben. In weiterer Folge können Gespräche mit Liegenschaftseigentümern geführt werden. 

 

zu TO 5 Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit von Tagesordnungspunkten. 

 

Der Gemeinderat beschließt, die Tagesordnungspunkte 

 TO 06 Errichtung eines Steinschlagschutzes im Bereich Buchenstein 

 TO 14 Ausschreibung der Stelle einer Kindergartenpädagogin mit Leitungsfunktion 

 TO 15 Anstellung von FerialpraktikantInnen  

unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 7 Änderung und Erlassung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 1168, 965, 966 und 

969. (Besitzer Andreas Zehentner) für die Errichtung eines Laufstalles samt Heuhalle. 

 

Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee gemäß § 71 
Abs. 1 und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den vom Planer AB 
Lotz und Ortner ausgearbeiteten Entwurf vom 01. Februar 2018, mit der Planungsnummer 417-2018-00003, 
über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee im Bereich 1168, 965, 
966, 969 KG 82115 St. Ulrich ist durch 4  Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
  
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde  vor:  

 

Umwidmung 

Grundstück  1168 KG 82115 St. Ulrich  
 
rund 33 m²  
von Sonderfläche Hofstelle mit Erhöhung der zul. Wohnnutzfläche § 44 (2) oder sonstiger Sonderbestimmung, 
insb. gem. § 44 (11) [iVm. § 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläuterung: Hofstelle 
mit Austraghaus  
in  
Freiland § 41  
 
weiteres Grundstück  965 KG 82115 St. Ulrich  
 
rund 2790 m²  
von Freiland § 41  
in  
Sonderfläche Hofstelle mit Objekten auf mehreren nicht zusammenhängenden Grundflächen § 44 (12) [iVm. § 
43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläuterung: Wohn- und Wirtschaftsteil  
 
sowie  
 
rund 5 m²  
von Sonderfläche Hofstelle mit Erhöhung der zul. Wohnnutzfläche § 44 (2) oder sonstiger Sonderbestimmung, 



insb. gem. § 44 (11) [iVm. § 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläuterung: Hofstelle 
mit Austraghaus  
in  
Sonderfläche Hofstelle mit Objekten auf mehreren nicht zusammenhängenden Grundflächen § 44 (12) [iVm. § 
43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläuterung: Wohn- und Wirtschaftsteil  
 
weiteres Grundstück  966 KG 82115 St. Ulrich  
 
rund 1821 m²  
von Sonderfläche Hofstelle mit Erhöhung der zul. Wohnnutzfläche § 44 (2) oder sonstiger Sonderbestimmung, 
insb. gem. § 44 (11) [iVm. § 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläuterung: Hofstelle 
mit Austraghaus  
in  
Sonderfläche Hofstelle mit Objekten auf mehreren nicht zusammenhängenden Grundflächen § 44 (12) [iVm. § 
43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläuterung: Wohn- und Wirtschaftsteil  
 
sowie  
 
rund 810 m²  
von Freiland § 41  
in  
Sonderfläche Hofstelle mit Objekten auf mehreren nicht zusammenhängenden Grundflächen § 44 (12) [iVm. § 
43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläuterung: Wohn- und Wirtschaftsteil  
 
weiteres Grundstück  969 KG 82115 St. Ulrich  
 
rund 431 m²  
von Sonderfläche Hofstelle mit Erhöhung der zul. Wohnnutzfläche § 44 (2) oder sonstiger Sonderbestimmung, 
insb. gem. § 44 (11) [iVm. § 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläuterung: Hofstelle 
mit Austraghaus  
in  
Sonderfläche Hofstelle mit Objekten auf mehreren nicht zusammenhängenden Grundflächen § 44 (12) [iVm. § 
43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläuterung: Austraghaus und landwirtschaftliche 
Garage  
 
sowie  
 
rund 3 m²  
von Freiland § 41  
in  
Sonderfläche Hofstelle mit Objekten auf mehreren nicht zusammenhängenden Grundflächen § 44 (12) [iVm. § 
43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläuterung: Austraghaus und landwirtschaftliche 
Garage 

Abstimmung: 13 ja 

  

 

Gleichzeitig wird gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende Än-
derung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
  
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 8 Änderung und Erlassung des Flächenwidmungsplanes im Berich der Gp. 195/14 und 195/15 

(Bereich Sägewerk) 

 

Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee gemäß § 71 Abs. 1 

und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den vom Planer AB Lotz und Ortner 

ausgearbeiteten Entwurf vom 01. Februar 2018, mit der Planungsnummer 417-2018-00001, über die Änderung des 



Flächenwidmungsplanes der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee im Bereich 195/14, 195/15 KG 82115 St. Ulrich ist 

durch 4  Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

  

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde  vor: 

 

Umwidmung 

Grundstück  195/14 KG 82115 St. Ulrich  

 

rund 811 m²  

von Allgemeines Mischgebiet mit beschränkter Wohnnutzung § 40 (6)  

in  

Eingeschränktes Gewerbe- u. Industriegebiet § 39 (2), Festlegung Zähler: 2, Festlegung Erläuterung: Zimmereibetrieb  

 

weiteres Grundstück  195/15 KG 82115 St. Ulrich  

 

rund 4461 m²  

von Allgemeines Mischgebiet mit beschränkter Wohnnutzung § 40 (6)  

in  

Eingeschränktes Gewerbe- u. Industriegebiet § 39 (2), Festlegung Zähler: 2, Festlegung Erläuterung: Zimmereibetrieb  

 

Abstimmung: 13 ja 

 

Gleichzeitig wird gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende Änderung 

des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

  

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stel-

lungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 9 Lösung von Raum-/ Platzproblemen in der Volksschule. 

 

Klassenteilung 

Ab Herbst 2018 wird die Klassenhöchstzahl in der 1. Klasse unserer Volkschule überschritten. Die Teilung der Klasse 

führt zu einem eklatanten Raum/Platzproblem in der Volksschule. Auch in den folgenden Jahren wird es voraussicht-

lich zu Klassenteilungen kommen. 

 

Mittagsbetreuung 

Für die Mittagsbetreuung könnte nun eine Lösung gefunden werden. 

Die Volksschule würde einen Raum zur Verfügung stellen. Die Aufsichtsperson muss keine pädagogische oder sons-

tig spezifizierte Ausbildung vorweisen. 

 

Der Gemeinderat beschließt das Thema weiter zu verfolgen. 

 

Abstimmung 13 ja 

 

Der Gemeinderat beschließt, dass für den Skiclub und die Bergrettung eine Übergangslösung gefunden werden muss 

und in weiterer Folge der entstehende Raum als Klassenzimmer adaptiert wird. Die Nische des Besprechungstisches 

im Bergrettungsraum wird dem Theaterverein zugesprochen. Der Skiclub übersiedelt in den derzeit nicht benötigten 

Jungsscharraum, für die Bergrettung wird eine Lösung mit Containern am Bauhof angedacht. 

 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

 

 

 



zu TO 10 Verkauf der Restfläche der Gp. 1186/3 (Bereich Mack-Shop) 

Der Gemeinderat beschließt, die genannte Fläche zum Preis von 100,00 zu verkaufen ca. 45 m2. Die Kosten für die 

Erstellung des Kaufvertrages und aller weiteren für das Rechtsgeschäft anfallenden Kosten trägt der Käufer. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

zu TO 11 Einrichtung einer Holzwerkstätte am Gemeindebauhof. 

 

Der Gemeinderat beschließt, die Materiallieferungen und Arbeiten für den Holzbau an die Firma Pillerseeholz laut 

Angebot vom 07.11.2017 zu vergeben. Die Abrechnung nach tatsächlichen Aufwand. (Eigenleistungen durch die 

Bauhofmitarbeiter) 

Abstimmung: 13 ja 

 

Der Gemeinderat beschließt, die Elektroinstallation an die Firma Energietechnik laut Angebot vom 14.11.2017 zu 

vergeben. Abrechnung nach tatsächlichen Aufwand. (Eigenleistungen durch die Bauhofmitarbeiter) 

Abstimmung: 13 ja 

 

Der Gemeinderat beschließt, die Anschaffung der Absauganlage sowie der Holzbearbeitungsmaschinen bei der Firma 

Felder zu tätigen. Das Budget für die Anschaffung der Maschinen wird mit € 18.000,00 festgelegt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

zu TO 12 Weitere Vorgangsweise Gewerbegrund Strass. 

 

Der Gemeinderat beschließt folgende weitere Vorgangsweise für die Gewerbegründe in Strass: 

 Schreiben verfassen an alle Betriebe in St. Ulrich am Pilllersee zur Erhebung von Interessenten. 

 Kriterien: Flächenbedarf, Nutzung (Gewerbe), Arbeitsplätze,  

 Versand an die Betriebe in St. Ulrich a. P. + Amtstafel + Homepage + Dorfzeitung 

 Abgabefrist bis 31.03. 

 

Abstimmung: 11 ja, 1 nein, 1 enthalten 

 

zu TO 13 Diverse Ausgaben 

 

zu TO 13.1 Anschaffung eines Hinweisschildes für die Leitung des Schwerverkehrs. 

 

Der Gemeinderat beschließt, drei Stück Hinweisschilder „wrong gps route!“ anzuschaffen und im Bereich Strasserwirt, 

Stockerkreuzung und Bushaltestelle Flecken zu errichten. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 13.2 Angebot Aktenvernichtung mit Firma Reisswolf. 

 

Der Gemeinderat beschließt, der Aktenvernichtung durch die Firma Reisswolf zuzustimmen. Für die rechtskonforme 

Aktenvernichtung wird ein Vernichtungszertifikat nach DSGVO von der Firma Reisswolf ausgestellt. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 13.3 RIS Kommunal Redesign der Gemeindehomepage 

 

Der Gemeinderat entscheidet gegen das Angebot der Firma KufGem für das Redesign der Gemeinde Homepage 

(RIS Kommunal). 

Abstimmung Nein 13   einstimmig abgelehnt 



zu TO 13.4 Neuanschaffung eines Projektors für das Kultur- und Sportzentrum Pillersee. 

 

Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung des neuen Projektors für das Kultur- und Sportzentrum Pillersee bei der 

Firma Musik Tirol laut Angebot. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 13.5 Anschaffung von Fahnen und Fahnenmasten 

 

Der Gemeinderat genehmigt den Ankauf von vier Fahnenmasten und vier Fahnen (Europa, Österreich, Tirol, St. Ulrich 

a. P.) bei der Firma Fahnen Gärtner laut Angebot vom 20.02.2018. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 13.6 Austausch von PC und Bildschirm in der Volksschuldirektion und für die Kindergartenlei-

tung. 

 

Der Gemeinderat genehmigt den Ankauf von je einem PC und einem Bildschirm (falls notwendig) für die Schul-  und 

für die Kindergartenleitung. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 13.7 Änderungen der jährlichen Subventionen an die Vereine. 

 

Der Gemeinderat genehmigt die vorgetragenen Änderungen der Jahressubventionen an die St. Ulricher Vereine wie 

von Bürgermeisterin Brigitte Lackner und Vereinsreferent Manfred Bacher vorgeschlagen. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 16 Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

Bürgermeisterin Brigitte Lackner 

 Einladung IDUS Winterspiele am 11.03.2018  

 Neues Redaktionsteam Dorfzeitung 

 Dank für die Ausrichtung der Holländischen Meisterschaften 

 Abrechnung Wahlbeisitzer von der Tiroler Landesregierung 

 Mobile Beleuchtung wurde vorgestellt 

 Großveranstaltung Landescup alpin am 24.02. und 25.02. 2018 an der Buach mit Riesentorlauf am Samstag 

und Slalom am Sonntag 

 LANDTAGSWAHL am Sonntag, 25.02.2018 Wahllokal im KUSP 

 Forsttagsatzung in der Gemeinde am  27.02.2018 (Bürgermeisterin, Waldaufseher, Bauernbundobmann…) 

 Öffentliche Forsttagsatzung für Gemeinde St. Ulrich und St. Jakob am 08.03.2018 in St. Jakob 

 JHV Bergwacht mit Neuwahlen 

 JHV Jagdgenossenschaft im Rest. BuachBlick 

 Musterung 2018 am 07.03.2018 

 JHV Seniorenbund im Gasthof Adolari am 09.03.2018 

 Hochwasserschutz: naturschutzrechtliche, wasserrechtliche, forstrechtliche Verhandlung am 13.03.2018 ab 

9.00 Uhr im KUSP 

 Verhandlung Radweg Pillersee im Landesverwaltungsgericht IBK. am 14.03.2018 

 

Alexander Massinger 

 Änderung der Hundefreilaufzonen (innerhalb der Ötzweide, nicht am Spazierweg). 



 Die Verhandlung am Tiroler Landesverwaltungsgerichtshof über die Beschwerde des Tiroler- Landesumwelt-

anwaltes gegen den Bescheid der Bezirkshauptmannschaft Kitzbühel zum neuen Radweg am Pillersee findet 

am 14.03.2018 statt. 

 

Manfred Bacher 

 Anfrage um das Aufstellen des Maibaumes durch die Gemeinde  

 der Gemeinderat erteilt keine Zustimmung.  

 

 

nächste Gemeinderatsitzung am 29.03.2018 

 

 

 

 

St. Ulrich am Pillersee, am 01.03.2018 

 

Bürgermeisterin Schriftführer Gemeinderat 
 


